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unb ©cf)tepaumi»oUe GT gr. 50.— (10.— D). îltte
,,Oîicf)t ©ic|erîieitêfprengftoffe" werben aber nur feiten
importiert ; benn erftenë ift ber gott fo hod)/ bafs eine
©infutjr nur in Spezialfällen mögticE) ift. 3^eiten§ finb
bie ZranSportoorfchriften fo rigorofe — unb muffen eS

felbftoerftänblirf) auch fein bafj auch bieS ein weiterer
@runb ift, warum bie grofjen ©prengftoffgefeltfc^aften
faft in alten Säubern Filialen Ijaben. gnt |?anbetSt)er;
fef)r ftnb Ü6erbie§ ©chief); unb ©prengputner at§ SRegal
ber ©bgenoffenfdfaft nerboten, unb eS muf) fur bie ©tn=,
StuS; ober durchfuhr eine befonbere (MaubniS eingeholt
werben.

3Bir fatten bamit bie wirf)tigften fcE>wei§erifcf)en
©infutjrjblle, foweit fie für atnfer 33Iatl in S3etrad)t
fontmen, erlebigt, unb werben in einem ^weiten Zeit bie
.ÇmnbelSnertrâge fowie bie SBauftoffgölle ber unS urn--
gebenben Staaten betfanbetn. y

Uersdtfedeiies.
gacfjturfe für gnftoflateure. (Korr.) 21m Freitag, ben

25. gebr. 1910, würbe ber non 15 Zeitnehmern befucEjtc

II.praïtifch theoretifct)egachfur S für Sterner
unbgnftallateure an ber ©ewerbefdjule KartS
rufje gefct)Ioffen. Sei Serabfolgung ber geugniffe nahm
ber fperr bettor ber ©ewerbefcljule @elegent)eit, bie Kur§;
teilnehmet unter £)eroorhebung if)re§ fleißigen StrbeitenS
unb ihrer tabeltofen gülfrung bie beften SBünfctje für
il)r ferneres 2öot)tergehen mit auf ben 2Beg ju geben.
SBenn auct) bie jur Serfügung geftanbene geit sur 2IuS=

bitbung in Slnbetracht beS fo reiben Setjrftoffeê eine

t'urj bemeffene gewefen fei, fo tjoffe er bodf, bafj alle,
bie je^t bie Setjute oertiefjen, reichen ©ewinn baoon
tragen möchten. 9tad) ber ©ntlaffung fanben fich fämt=
Iict)e Sefjrer beS KurfeS mit bem tperrn EReftor ber @e=

werbefctjute unb ben Kursteilnehmern ju einem gemüG
tictjen 9Ibfct)ieb§ftünbct)en in einem fjiefigen ^otel p=
fantmen. Zie Zeitnehmer beS legten KurfeS fctjieben
alle fetir befriebigt unb ootl Zanf für bie it)nen in fo
turner geit gebotene görberung it)re§ fachlichen SßiffenS
unb praftifcEjen Könnens.

©twa bie Hälfte oon ihnen wirb am 4. Stpril wieber;
fommen, um im Serein mit anbern Zeitnehmern beS I.
Wurfes einen neueingerict)teten GcrgänjungSfurS mit
entfpredfenber ©rweiterung, geftigung unb Sertiefung
beS im I. KurS gebotenen fact)tt)eoretifct)en 2BiffenS 51t

befuctjen. Ziefer ©rgänpngSt'urS wirb ebenfalls 4 SJiouate
bauern. Za auct) ju feinem Sefudje nur eine befct)rän!te
9tnpt)I Zeitnehmer jugetaffen werben !ann, fo empfiehlt
eS fict) für jebett, ber baran teilnehmen wilt, fiel) mit
ben näheren 2tufnat)me=Sebingungen, Sehrftoffptan unb
bgt. buret) t'oftentofe 93ejiet)ung eines programmé oon
bèr ©ewerbefetjute Karlsruhe befannt pt machen unb bie

Slnmelbung bann atSbatb ju bewirten.

Uns der Praxis — fiir die Praxis.
NB. ©crîaufd;, ®nufdj nub Slrbcitdgcfitdje werben

unter biefe iHubrit itidji aufgenommen ; berartige Slnjeigen
gehören in ben gnfevaicutcil be§ rptatteS. gtagen, weldje
„unter ©piffre" erfepeinen foOen, molle man 20 ®t§. in
SRarfen (für gttfenbung ber Offerten) beilegen.

ïraflen.
1520. SBer liefert maggonmeife la. SHottannenbrelter, 15

unb 30 uim biet? Offerten optte Preisangabe werben nicfjt be;
antwortet.

1527. SBer patte jirïa 10 m gebrauchte ©ledjropre, 50 bi§
00 cm 8id)tmeite, für einen prooiforifcpen ©audjabpg, abzugeben Y

©eft. Offerten an bie ©erblenbfteinfabrd Saufen.
1528. SBo tonnen Pudjenbretter gut gebüntpft werben unb

jtt wetdjem preifc? Offerten unter ©piffre B 1528 an bie ©gieb.

152Ö. SCBetdje girma liefert gHntfteinpapier für @d)Ieif=
ntafepinen tn îreiSrunben ©djeiben non 60 cm SurdjmefferY
Offerten an 9tob. ©cpmib, med), ©epreinerei, Saufenburg (Ütarg.)

1530. StBer pat eine gebrauipte, aber fepr gut erpaltene,
fomb. 3lbri(pt; unb ®idepobeItnafcpine non 400—450 mm ©reite
unb eine gräSntafcpine mit oertitater ©pinbel abzugeben? Offerten
mit Slngaben über gabrifat unb greife unter ©piffre A 1530 an
bie ©jpeb.

1531. SBer pätte eine SBafferleitung non 35 m Sänge unb
400^600 mm ©nrepmeffer ju nertaufen? Offerten an SoniS
Zrottet in ©iniS.

1532. SGBo tauft man am norteilpafteften 2t§beftplatten
1533. 38er pätte einige ©leiepftrommotoren, '/:i—2 PS,

80—160 ©oIt§, billig 51t nertaufen? Offerten an g. 8euenberger=
SRpfer, fmttwil.

1534. ©ipferarbeit! gep pabe foeben ein SBopnpanS ge»
baut, gan* ntaffin, einzig ber ®acpftupt ift au§ §o!ä. ®ie T»©alten
finb total mit ©eton bebeeft, b. p. ber ©ip§überjug an ben tpia=
fonb ift nidjt birett auf bie ©alten gefiriepen, fonbern teptere
finb 1—2 cm tiefer im ©eton liegenb. Stun paben fid) aber ben=

nod) uacp(räglid) über bem ©ifengebält ©puren gejeigt, pie unb
ba paben fidj tleine ©lafen unb fHtffe gebilbet, btëweilen pat fiip
fogar ber SBeippup abgefepält. ®ie ©lafonb finb mit Slrgentinia;
SBeip geftricpen. könnte mir nun irgenb ein gaepmann fagen,
wo ber gepler liegt? gür güt. Slntwort unter ©piffre R 1534
eine angemeffene ©ntfcpäbigung.

1535. SBer liefert §013 für ®inan;güpe, 40 cm lang,
60x60 mm biet unb 40 cm lang, 70 mm bid? Sleufserfte Offer;
ten unter ©piffre S 1535 an bie ©jpeb.

1536. SBer pätte 2—3 gut erpaltene ©eüentipper, 1—2
einfadje ©topweidjen, enent. eine ®oppelftopweicpe bepti. ®reiweg;
weitpe, atleê für 400 mm ©purweite, abzugeben? 3leuperfte ©rei§»
angaben erwünfept. Offerten unter ©piffre A 1536 an bie @jp b.

1537. SBelcpe§ ©efepäft liefert ©cpiebroHtor ;©efepläge Y

Offerten mit ©reiêangabe unter ©piffre W 1537 an bie ©jpeb.
1538. SBer pätte fofort abzugeben 4 ober mepr, nod) gut

erpaltene ©abfäpe, 75 cm ©pur, mit gntienlagern, mit 30 eoent.
40 cm fRoHenimrcpmeffer unb wenigften§ 50 mm SBellenftärle in
ben Sagern gemeffen? ®efl. äuperfte Offerten mit allen näpern
Angaben franlo Station gmmenfee gegen ftaffa unter ©piffre
R 1538 an bie ©ïpeb.

1539. SBer pätte jirîa 150 m fJioHbapngeleife, 600 mm
©purweite unb ein SDlulbenfippwagen, fowie 2 fftabfäpe, biUigft
abzugeben? älHeS gebrauipt, aber nod) gut erpalten. Offerten
unter ©piffre W 1539 an bie ©jpeb.

1540. SBoper begebt man ftarte ©taplfaffetten, niept ju
grop, für ©elb unb ©apiere (SBertpapiere)

1541. SBer liefert an fpättbler waggonweife ^ewent, ge;
mentrbpren unb ;@teine gegen prompte ©ejaplung? Offerten mit
©reiSangabe unter ©piffre Sch 1541 an bie ©ppeb.

1542. SBer pätte eine gut erhaltene S7ebenfcplup;©leicp;
ftromAFlafcpine, 6—10 IIP, jirla 125 ©olt, abzugeben? Offerten
unter ©piffre R 1542 an bie ©jpeb.

1543. SBer übernimmt ben ïranëport eine§ ©aftpaufeë
auf eine ©trede oon gria 100—200 m ©efänbe günftig. Offer;
ten unter ©piffre A S pofte reftante ©cpattborf (tiri).

1544 a. ©on wo bejiept man ab gabriî T ©allen, ober

©ertretung? b. SBelcpe§ finb bie paltbarften unb biHigften, wafcp;
«üten gitpboben? c. gft (großer ©rei§ Unterfcpieb jwifcpen
©rudjftein ober ©adftein für Steubauten, infl. ©erpuß gerechnet
©eiberlei Steine finb in ber SRäpe. Offerten unter ©piffre L 1544
an bie @£peb.

1545a. SBie niel Silo ©nrbib brauept ein Subifmeter
SlgtplengaëY b. Sann mir jemanb fagen, wie lange eine glamme
brennt mit 1 m' ®a§?

1546. SBer pätte einen gebrauchten, gut erpaltenen ©enjiw
motor, 2—4 PS, p oerfaufen? Offerten unter ©piffre W D 1546
an bie ©ppeb.

1547. SBer pätte ein eiferneS ßammrab mit Çoljtammen
oon 1,85 m Zeilïreiêburcpmeffer, 100 mm Sîammbreite unb 73 mm
Soprung unb 1 Kolben bap mit 620 mm ®eil!rei§burd)tneffer,
SO mm ©oprung, 1 Kolben mit 380 mm ®eilfrei§bur<pmeffer unb
58 mm ©oprung abgegeben Offerten an Ç. ©palinger, pr Dele,
SRartpalen (3ürid)).

1548. SBer tonnte einen gebrauchten ©enjin ; 3Rotor uott
10 HP abgeben? Offerten unter ©piffre B 1548 an bie @£peb.

1549. SBer uergnft gut unb preiëwiirbig ©ifenwaren?
Offerten an gop. Kaifer, ©cpmiebmeifter, 3"9-

1550. SBer liefert fcpöne§ bürreg SRupbaumpolj in ©tänt;
men? ®efl. Offerten mit ©reiëangaben unter ©piffre M 1550 an
bie ©ppeb.

1551. SBer oertauft fog. geinbreeper ober pätte einen
ältern in gutem ßuftanbe fofort abpgeben ®efl. Offerten unter
©piffre W 1551 an bie ©jpeb.

1552. SBer ift gabritant oon ®artentifcpen unb ;@tüplen
au§ ©ifen, ©teilt ober ©epiefer unb §olj? Sluëtunft an ©orrer;
©eperrer, ©olotpurn.
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und Schießbaumwolle k!4 Fr, 50.— (10,— II), Alle
„Nicht-Sicherheitssprengstvffe" werden aber nur selten
importiert; denn erstens ist der Zoll so hoch, daß eine
Einfuhr nur in Spezialsällen möglich ist. Zweitens sind
die Transportvorschriften so rigorose — und müssen es
selbstverständlich auch sein —, daß auch dies ein weiterer
Grund ist, warum die großen Sprengstoffgesellschaften
fast in allen Ländern Filialen haben. In? Hcmdelsver-
kehr sind überdies Schieß- und Sprengpulver als Regal
der Eidgenossenschaft verboten, und es muß für die Ein-,
Aus- oder Durchfuhr eine besondere Erlaubnis eingeholt
werden.

Wir hätten damit die wichtigsten schweizerischen
Einfuhrzölle, soweit sie für .unser Blatt in Betracht
kommen, erledigt, und werden in einen? zweiten Teil die
Handelsverträge sowie die Baustoffzölle der uns um-
gebenden Staaten behandeln, v

ì>m»lîOeneî.
Fachkurse für Installateure. (Korr.) Am Freitag, den

T5, Febr. 1910, wurde der vou 15 Teilnehmern besuchte
II, praktisch-theoretische Fachkur s für Blechner
und Installateure an der Gewerbeschule Karls-
ruhe geschloffen. Bei Verabfolgung der Zeugnisse nah???
der Herr Rektor der Gewerbeschule Gelegenheit, die Kurs-
teilnehmer unter Hervorhebung ihres fleißigen Arbeitens
und ihrer tadellosen Führung die besten Wünsche für
ihr ferneres Wohlergehen mit auf den Weg zu geben.
Wenn auch die zur Verfügung gestandene Zeit zur Aus-
bildung ii? Anbetracht des so reichen Lehrstoffes eine
kürz bemessene gewesen sei, so hoffe er doch, daß alle,
die jetzt die Schule verließen, reichen Gewinn davon
tragen möchten. Nach der Entlassung fanden sich sämt-
liche Lehrer des Kurses mit dem Herrn Rektor der Ge-
werbeschule und den Kursteilnehmern zu einem gemüt-
liche?? Abschiedsstündchen in einen? hiesigen Hotel zu-
sammen. Die Teilnehmer des letzten Kurses schieden
alle sehr befriedigt und voll Dank für die ihnen in so

kurzer Zeit gebotene Förderung ihres fachlichen Wissens
und praktischen Könnens,

Etwa die Hälfte von ihnen wird am 4, April wieder-
kommen, um im Verein mit andern Teilnehmern des l,
Kurses einen neueingerichteten Ergänzungskurs mit
entsprechender Eriveiterung, Festigung und Vertiefung
des in? I, Kurs gebotenen sachtheoretischen Wissens zu
besuche??. Dieser Ergänzungskürs wird ebenfalls 4 Monate
dauern. Da auch zu seine??? Besuche nur eine beschränkte
Anzahl Teilnehmer zugelassen werden kann, so empfiehlt
es sich für jeden, der daran teilnehmen will, sich mit
den näheren Aufnahme-Bedingungen, Lehrstoffplan und
dgl, durch kostenlose Beziehung eines Programms von
der Gewerbeschule Karlsruhe bekannt zu machen und die

Anmeldung dann alsbald zu bewirken.

Wz »er ?rsx>z — M à prsxtz.
dliz. Verkaufs-, Tausch- u u d Arbcitsgcsuche werden

muer diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes, Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen,

skSgêlî.
I32<> Wer liefert waggonweise la, Rottauuenbrelter, 15

und 30 MW dick? Offerten ohne Preisangabe werden nicht be-

antwortet.
1327. Wer hätte zirka 10 m gebrauchte Blechrohre, 50 bis

00 am Lichtweite, für einen provisorischen Rauchabzug, abzugebend
Gefl. Offerten an die Verbieudsteinfabrik Lausen.

1328. Wo können Buchenbretter gut gedämpft werden und
zu welchem Preise? Offerten unter Chiffre L 1528 an die Exped,

132V Welche Firma liefert Flintsteinpapier für Schleif-
Maschinen in kreisrunden Scheiben von 60 am Durchmesser?
Offerten an Rob. Schmid, mech, Schreinerei, Lausenburg (Aarg.)

133V. Wer hat eine gebrauchte, aber sehr gut erhaltene,
komb. Abricht- und Dickehobelmaschine von 400—450 mm Breite
und eine Fräsmaschine mit vertikaler Spindel abzugeben? Offerten
mit Angaben über Fabrikat und Preise unter Chiffre H 1530 an
die Exped.

1331. Wer hätte eine Wasserleitung von 35 m Länge und
400—600 ww Durchmesser zu verkaufen? Offerten an Louis
Trottet in Vivis,

1332. Wo kauft man am vorteilhaftesten Asbestplatten?
1333. Wer hätte einige Gleichstrommotoren, —2 ?8,

80—160 Volts, billig zn verkaufen? Offerten an I. Leuenberger-
Rpser, Huttwil,

1334 Gipserarbeit! Ich habe soeben ein Wohnhaus ge-
baut, ganz massiv, einzig der Dachstuhl ist aus Holz, Die D-Balken
sind total mit Beton bedeckt, d. h. der Gipsüberzug an den Pla-
fond ist nicht direkt auf die Balken gestrichen, sondern letztere
sind 1—2 am tiefer im Beton liegend. Nun haben sich aber den-
noch nachträglich über dem Etsengebälk Spuren gezeigt, hie und
da haben sich kleine Blasen und Risse gebildet, bisweilen hat sich

sogar der Weißputz abgeschält. Die Plafond sind mit Argentinia-
Weiß gestrichen. Könnte mir nun irgend ein Fachmann sagen,
wo der Fehler liegt? Für güt. Antwort unter Chiffre I? 1534
eine angemessene Entschädigung.

1333. Wer liefert Holz für Divan-Füße, 40 om lang,
60x60 mm dick und 40 vm lang, 70 mm dick? Aeußerste Offer-
ten unter Chiffre 8 1535 an die Exped.

1336. Wer hätte 2—3 gut erhaltene Seitenkipper, 1—2
einfache Stoßweichen, event, eine Doppelstoßweiche bezw. Dreiweg-
weiche, alles für 400 mm Spurweite, abzugeben? Aeußerste Preis-
angaben erwünscht, Offerten unter Chiffre á, 1536 an die Exp d.

1337. Welches Geschäft liefert Schiebrolltor-Beschläge?
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre XV 1537 an die Exped,

1338. Wer hätte sofort abzugeben 4 oder mehr, noch gut
erhaltene Radsätze, 75 am Spur, mit Jnnenlagern, mit 30 event.
40 am Rollendurchmesser und wenigstens 50 mm Wellenstärke in
den Lagern gemessen? Gefl. äußerste Offerten mit allen nähern
Angaben franko Station Jmmensee gegen Kassa unter Chiffre
ll 1538 an die Exped.

133V Wer hätte zirka 150 m Rollbahngeleise, 600 mm
Spurweite und ein Muldenkippwagen, sowie 2 Radsätze, billigst
abzugeben? Alles gebraucht, aber noch gut erhalten, Offerten
unter Chiffre XV 1539 an die Exped,

>540. Woher bezieht man starke Stahlkassetten, nicht zu
groß, für Geld und Papiere (Wertpapiere)?

1341. Wer liefert an Händler waggonweise Zement, Ze-
mentröhren und -Steine gegen prompte Bezahlung? Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre 8ck> 1541 an die Exped.

1342 Wer hätte eine gut erhaltene Nebenschluß-Gleich-
strom-Maschine, 6—10 II?, zirka 125 Volt, abzugeben? Offerten
unter Chiffre 1542 an die Exped,

1343. Wer übernimmt den Transport eines Gasthauses
auf eine Strecke von zirka 100—200 m? Gelände günstig. Offer-
ten unter Chiffre ü 8 poste restante Schattdorf (Uri),

1344 s. Von wo bezieht man ab Fabrik ?-Balken, oder

Vertretung? d. Welches sind die hallbarsten und billigsten, wasch-
»Rten Fußboden? «?. Ist 'großer Preis-Unterschied zwischen
Bruchstein oder Backstein für Neubauten, inkl. Verputz gerechnet?
Beiderlei Steine sind in der Nähe. Offerten unter Chiffre 1,1544
an die Exped.

1343s. Wie viel Kilo Carbid braucht ein Kubikmeter
Azetylengas? d. Kann mir jemand sagen, wie lange eine Flamme
brennt mit 1 n? Gas?

134k. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Benzin-
inotor, 2—4 ?8, zu verkaufen? Offerten unter Chiffre XV 0 1546
an die Exped,

1347. Wer hätte ein eisernes Kammrad mit Holzkammen
von 1,85 m Teilkreisdurchmesser, 100 mm Kaminbreite und 73 mm
Bohrung und 1 Kolben dazu mit 620 mm Teilkreisdurchmesser,
80 mm Bohrung, 1 Kolben mit 380 mm Teilkreisdurchmesser und
58 mm Bohrung abzugeben? Offerten an H. Spalinger, zur Oele,
Marthalen (Zürich).

1348. Wer könnte einen gebrauchten Benzin-Motor von
10 II? abgeben? Offerten unter Chiffre IZ 1548 an die Exped.

134V. Wer verzinkt gut und preiswürdig Eisenwaren?
Offerten an Joh. Kaiser, Schmiedmeister, Zug.

133V. Wer liefert schönes dürres Nußbaumholz in Stäin-
men? Gefl. Offerten mit Preisangaben unter Chiffre ü 1550 an
die Exped,

1331. Wer verkauft sog, Feinbrecher oder hätte einen
ältern in gutem Zustande sofort abzugeben? Gefl. Offerten unter
Chiffre XV 1551 an die Exped,

1332. Wer ist Fabrikant von Gartentischen und -Stühlen
aus Eisen, Stein oder Schiefer und Holz? Auskunst an Borrer-
Scherrer, Solothnrn,
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